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Sehr geehrte Damen und Herren,

nicht nur für Shell, sondern für die gesamte Welt gibt es in den kommenden Jahren große Herausforderungen:  
Weltweit müssen wir mehr Energie bereitstellen, gleichzeitig aber die Emission von CO2 drastisch senken.

Die Welt muss deshalb die Art und Weise ändern, in der sie Energie nutzt. Und Shell wird hierzu beitragen — dafür 
stehe ich als Direktor des weltweiten Shell Downstream-Geschäftes. Bereits im Frühjahr 2020 hat Shell angekündigt, 
dass wir — im Gleichschritt mit der Gesellschaft und unseren Kunden — bis zum Jahr 2050 oder früher ein Netto-
Null-Emissions-Unternehmen werden wollen. Um das zu erreichen, werden wir unsere eigenen Emissionen 
senken. Zugleich werden wir unseren Kunden dabei helfen, die Emissionen zu senken, die entstehen, wenn sie unsere 
Energieprodukte verbrauchen.

Wir sind ein modernes Energieunternehmen, mit viel Erfahrung und Willen zur Veränderung!

Mit einem wachsenden Angebot an CO2-freien und -armen Produkten sehen wir uns als einen Partner für 
Dekarbonisierung: Wir verstehen die Bedürfnisse von Autofahrern und Heizkunden ebenso wie von Kunden 
aus Industrie und Gewerbe. Wir wissen, dass die Energiewende in unterschiedlichen Regionen der Welt mit 
unterschiedlicher Geschwindigkeit verläuft. Wenn Deutschland hierbei eine führende Rolle übernehmen möchte, 
möchten wir diesen Weg mitgehen. Deutschland ist für uns ein Schlüsselmarkt, um Netto-Null-Emissionen  
zu erreichen.

Shell verändert sich stark. Wir haben einen neuen Geschäftsbereich „Neue Energien“ gegründet, und wir wollen ein 
starkes Stromgeschäft aufbauen. Denn Strom wird eine wichtige Rolle bei der Dekarbonisierung der Energiesysteme 
spielen. Ich lade Sie ein, in dieser online-Broschüre ein wenig herumzublättern. Erfahren Sie mehr darüber, wie Ihnen 
Shell mit CO2-freien und -ärmeren Lösungen helfen kann, zum Beispiel mobil zu bleiben, Ihr Heim zu heizen und mit 
Strom zu versorgen.

Huibert Vigeveno

Huibert Vigeveno ist seit 
Januar 2020 als Direktor für 
das weltweite Geschäft in den 
Bereichen Tankstellen, Commercial, 
Raffinerien, Chemie, Low Carbon 
Fuels und Trading & Supply bei 
Shell verantwortlich. 1995 hat er 
seine Karriere im Unternehmen 
gestartet und anschließend 
Aufgaben in Europa, Asien sowie 
auf dem amerikanischen Kontinent 
übernommen. 

Huibert Vigeveno

DEUTSCHLAND IST FÜR UNS EIN SCHLÜSSELMARKT, 
UM NETTO-NULL-EMISSIONEN ZU ERREICHEN
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Sehr geehrte Damen und Herren,

mehrere Hundert Vertreterinnen und Vertreter aus Politik, Umwelt- und Verbraucherorganisationen, Wissenschaft und 
Wirtschaft haben mit uns bei einer Online-Veranstaltung über den Weg zu einer Netto-Null-Emissions-Gesellschaft und 
zu einem Netto-Null-Emissions-Unternehmen diskutiert.

Dieser Weg wird unser Angebot an Kunden und damit auch das Gesicht von Shell in Deutschland verändern.  
Noch in diesem Jahrzehnt wollen wir unsere CO2-Emissionen und die unserer Kunden um etwa ein Drittel 
reduzieren bzw. kompensieren, nämlich um rund 30 Mio. Tonnen in 2030. Das entspricht etwa einem Zehntel der für 
2030 angestrebten CO2-Minderungen in Deutschland. Voraussetzung ist, Regierung und Gesellschaft gehen diesen 
Weg mit uns gemeinsam.  

Was bedeutet das für Kundinnen und Kunden?

Da ist zunächst einmal der Privatkunde (S. 9). Alleine über unsere Tankstellen sind wir mit rund 10 Millionen Kunden in 
regelmäßigem Kontakt. Dem Privatkunden machen wir Kombi-Angebote — für Mobilität und für Heimenergie, — dies 
macht zusammen rund die Hälfte des CO2-Fußabdrucks eines typischen Privathaushalts in Deutschland aus.  
Neu ist unser Angebot an Autofahrer zum Ausgleich von CO2-Emissionen (S. 10).

Für unsere Geschäftskunden (S. 11) bieten wir integrierte Lösungen, um den bestgeeignetsten kohlenstoffarmen 
Energiemix zu finden. Auch unsere Werke und Anlagen werden sich verändern. Etwa die Rheinland Raffinerie 
(S. 12): Wir streben an, die Raffinerie in einen Energiepark der Zukunft zu transformieren — also weniger 
Rohölverarbeitung, mehr Ökostrom, grüner Wasserstoff (S. 13), CO2-arme oder -freie Kraftstoffe. Rohöl werden wir 
dann für Spezialprodukte wie Chemie, Schmierstoffe oder Bitumen einsetzen. 

Lassen Sie mich persönlich erklären: Wir als Shell wollen ein neues, ein modernes und in die Zukunft gerichtetes 
Unternehmen werden. Und für mich persönlich ist dieses Streben nach einem emissionsfreien Unternehmen zu einem 
Herzensanliegen geworden. 

Fabian Ziegler

Dr. Fabian Ziegler ist seit 
Januar 2020 Vorsitzender der 
Geschäftsführung der Deutsche Shell 
Holding und der Shell Deutschland 
Oil. Er kam 1996 zur Shell und war 
seither in mehreren Ländern für 
unterschiedliche Geschäftsbereiche 
in Führungspositionen tätig. 

Fabian Ziegler

SHELL DEUTSCHLAND AUF DER REISE ZU 
NETTO-NULL-EMISSIONEN
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„Am Ende wird Shell ein 
anderes Unternehmen 
sein als heute“
Huibert Vigeveno, Direktor Downstream und Vorstandsmit-
glied der Royal Dutch Shell, macht einen Blick ins Jahr 2050

VorZurück

Digitaler Shell Energie-Dialog (1/4)

„AUF DEM WEG ZU NETTO-NULL-EMISSIONEN“

Sprachen über den Weg zu Netto-Null-
Emissionen: 
Parl. Staatssekretär Steffen Bilger; Huibert Vigeveno 
(Shell); Christian Hochfeld, Agora Energiewende; 
Moderatorin Dr. Melinda Crane; Nico Rosberg und  
Dr. Fabian Ziegler (Shell).  
Hier einige Stimmen aus der Diskussion. 

Bis 2050 möchte Shell ein Netto-Null-
Emissions-Unternehmen werden, und 
Shell in Deutschland wird hierbei eine ganz 
wesentliche Rolle spielen. Das hat Dr. Fabian 
Ziegler, Vorsitzender der Geschäftsführung 
der Deutschen Shell Holding, beim ersten 
digitalen Shell Energie-Dialog angekündigt: 
Dazu hat Shell einen Plan aufgestellt, 
wie das Unternehmen in Deutschland die 
eigenen Treibhausgas-Emissionen und jene, 
die entstehen, wenn Kunden Shell Produkte 
verbrauchen, bis 2030 um ein Drittel senken 
oder kompensieren kann.

www.shell.de/energiedialog



„Wir alle müssen uns 
verändern — Shell ist auf 
dem richtigen Weg“

„Umwelt- und Verkehrs- 
politik müssen technologie-
offen sein“

Nico Rosberg, Formel 1-Weltmeister, vergleicht seinen 
Weg vom einstigen Rennfahrer zum Nachhaltigkeitsunter-
nehmer mit dem Wandel der Shell

Steffen Bilger, Parlamentarischer Staatssekretär beim 
Bundesminister für Verkehr und Digitale Infrastruktur,  
wollte in der Diskussion der Wirtschaft und den Kunden  
den genauen Weg zur CO2-Reduktion nicht vorschreiben

VorZurück

Digitaler Shell Energie-Dialog (2/4)

„AUF DEM WEG ZU NETTO-NULL-EMISSIONEN“



„Wir müssen das ganze  
Piano spielen – alle Beiträge 
werden gebraucht“

„Eine herausragende  
Runde, um Richtung und 
Meilensteine des Wegs zu 
Netto-Null-Emissionen zu 
diskutieren“

Dr. Fabian Ziegler, Vorsitzender der Geschäftsführung 
Deutsche Shell Holding, auf die Frage, welche Technik  
und welche Kraftstoffe zu weniger CO2-Emissionen führen

Dr. Melinda Crane, Moderatorin und Publizistin

VorZurück

Digitaler Shell Energie-Dialog (3/4)

„AUF DEM WEG ZU NETTO-NULL-EMISSIONEN“



„Der beste Zeitpunkt,  
sich auf den Weg zu 
machen, ist jetzt“

„Das hier ist ein unheim-
lich starkes Signal an die  
gesamte Wirtschaft“

VorZurück

Digitaler Shell Energie-Dialog (4/4)

„AUF DEM WEG ZU NETTO-NULL-EMISSIONEN“

Nico Rosberg, heute Nachhaltigkeitsunternehmer, fasst 
im Gespräch mit Huibert Vigeveno und Fabian Ziegler die 
Diskussion zusammen

Christian Hochfeld, Direktor der Agora Verkehrswende, 
zur Frage nach dem Start von Netto-Null-Emissionen



Strom tanken oder Wasserstoff laden an immer mehr  
Shell Tankstellen möglich.

Ob als Autofahrer oder Heimenergiekunde — statistisch erzeugt 
jeder Bundesbürger rund die Hälfte seiner CO2-Emissionen 
durch Mobilität und den Energiebedarf daheim. Um Energie und 
damit CO2-Emissionen einzusparen, können Privatkunden Kombi-
Angebote von Shell nutzen. 

So liefert Shell Energy Strom zu 100% aus 
erneuerbaren Energien — und außerdem Gas  
und weitere Vorteile. 

Bei unserer Solarspeicher-Tochter sonnen können Energienutzer 
Mitglied einer vernetzten Energiegemeinschaft werden, bei der 
Kunden keine Stromkosten mehr haben und per Stromspeicher 
sogar Geld verdienen können.

Mit einem Elektro-Fahrzeug kann der Autofahrer CO2-Emissionen 
und Luftschadstoffe im Straßenverkehr vermeiden. Fahrer von 
Brennstoffzellen-Pkw finden heute ein bundesweites Netz von 
Wasserstoff-Tankstellen, auch Shell ist hieran beteiligt. 

Für batteriebetriebene Autos wird Shell die Zahl von Schnell-
Ladesäulen drastisch erhöhen — auf rund 1.000 Schnell-Ladesäulen 
an Tankstellen in Deutschland bis 2030. Und über unsere Tochter 
NewMotion haben Fahrer von Batterie-Fahrzeugen Zugang zu 
34.000 Ladepunkten im Land.

VorZurück

Was bedeutet Energiewende für Kunden? 

CO2 SPAREN ALS PRIVATKUNDE



Mit CO2-Ausgleich werden 
Waldprojekte in Deutschland 
und im Ausland unterstützt.

Drei Fragen an Jan Toschka (Foto), Leiter des Shell 
Tankstellengeschäfts in Deutschland, Österreich und Schweiz.

Herr Toschka, das Angebot zum CO2-Ausgleich an 
Shell Tankstellen ist neu. Was hat der Kunde davon?

Vorweg: Wer seine CO2-Emissionenen vermeiden, reduzieren 
oder kompensieren will, dem wollen wir ein bezahlbares 
Angebot machen. Der CO2-Ausgleich ermöglicht es dem Kunden, 
Emissionen aus der PKW-Nutzung zu kompensieren.

Was bringt es der Natur?

Wir wollen zur Erhaltung und Aufforstung von Flora- und Fauna-
Flächen beitragen und investieren in Projekte, deren CO2-
Kompensation unter strengen Auflagen zertifiziert werden.  
Dazu zählen ein Nationalpark in Peru sowie Flächen in Indonesien. 
Aber wir unterstützen auch Aufforstung in Deutschland.

Wie funktioniert’s für den Autofahrer?

Wer als Kunde freiwillig mitmacht, der zahlt in Deutschland pro 
Liter Kraftstoff 1,1 Cent/Liter — und zwar für die Kompensation des 
CO2, das bei der Verbrennung des Kraftstoffs durch sein Fahrzeug 
entsteht. Shell übernimmt die Kosten des CO2-Ausgleichs für 
Herstellung und Vertrieb des Kraftstoffs.

VorZurück

Was bedeutet Energiewende für Kunden? 

CO2 AUSGLEICHEN UND 
KLIMANEUTRAL FAHREN

www.shell.de/ausgleichen



Für Industrie und Gewerbe:  
Von sauberer verbrennendem 
Erdgas bis zur CO2-Emissions-
Beratung und -Messung.

Ohne CO2-Reduzierung in Kraftwerken, Industrie und Gewerbe 
wird die Energiewende nicht gelingen.

„Als Lieferant von Strom, Gas, Mineralöl- und 
Petrochemieprodukten arbeiten wir mit Unter-
nehmen in Industrie, Handel und Gewerbe eng 
zusammen. Ihnen bieten wir integrierte Lösungen, 
um den bestgeeigneten kohlenstoffarmen 
Energiemix zu finden“, 

erklärt Sonja Wiechert (Foto), Leiterin des Shell Commercial Fuels-
Geschäftes in Europa/Afrika. 

Zum Beispiel für den Güterverkehr: Wir schaffen für den 
Schwerlastverkehr ein Netzwerk mit bis zu 40 LNG-Tankstellen; 
sie sollen mit klima-neutralem Bio-LNG (Liquified Natural Gas) 
versorgt werden. Aber auch Chemikalien und Schmierstoffe helfen 
dabei, Energieverbrauch und Emissionen zu reduzieren —  
wir wollen auf unseren Stärken aufbauen und mehr davon für die 
Industrie zur Verfügung stellen.

VorZurück

Was bedeutet Energiewende für Kunden? 

ENERGIE SPAREN IN INDUSTRIE 
UND GEWERBE



Auf dem Weg zum Energiepark – die Rheinland 
Raffinerie im Süden von Köln soll mehr Wasserstoff, 
Bioprodukte und Spezialitäten herstellen. 

Deutschland und die Welt wollen CO2-Emissionen senken. 
Die verarbeitende Industrie muss hierzu beitragen — so auch 
die Raffinerien, in denen Energie- und Chemieprodukte für die 
Verbraucher hergestellt werden.

Der Weg für die Shell Rheinland Raffinerie im Süden von Köln 
(3.000 Beschäftigte) heißt: die Abhängigkeit vom Öl reduzieren 
und innovative Geschäftsfelder erschließen.

Dazu strebt Shell an, die heutige Raffinerie in einen Energy 
& Chemicals Park Rheinland zu transformieren — weniger 
Rohölverarbeitung, mehr CO2-arme oder -freie Kraftstoffe — wie 
Biokraftstoffe und synthetische Flugkraftstoffe — sowie grüner 
Wasserstoff für den eigenen Bedarf und Mobilitätssektor.  
Rohöl wird die Raffinerie zunehmend nur noch einsetzen,  
um Spezialprodukte wie Chemikalien, Schmierstoffe oder  
Bitumen herzustellen.

Dr. Marco Richrath (Foto), Leiter der Shell Rheinland Raffinerie,  
schwebt vor:

„Um unsere Pläne Wirklichkeit werden zu lassen, 
wollen wir auch Partner ins Boot holen“

Das heißt: Shell möchte innerhalb des künftigen Energy & 
Chemicals Parks Kooperationen zur stofflichen Integration und 
gemeinsamen Wertschöpfung anbieten sowie einen Energy 
Campus zur Zusammenarbeit mit Industriepartnern, Start-ups und 
Forschungseinrichtungen schaffen.

VorZurück

Was bedeutet Energiewende für Kunden? 

DIE RHEINLAND RAFFINERIE 
AUF DEM WEG IN DIE ZUKUNFT

www.shell.de/rheinlandraffinerie



Wasserstoff aus erneuerbarer Energie — in der Rheinland 
Raffinerie wird er schon bald entstehen.

Damit die Energiewende erfolgreich wird, gilt Wasserstoff (H2) als 
Ersatz für Gas und Öl und als Energieträger der Zukunft.

„Für uns ist Wasserstoff ein Baustein zur Senkung 
von CO2-Emissionen“, erklärt Fabian Ziegler von der 
Shell Geschäftsführung in Deutschland.

Shell ist bereits heute einer der Vorreiter bei den H2-Tankstellen 
für Pkw mit Brennstoffzellen-Antrieb. Aber die Pläne reichen 
weiter: Shell strebt an, ein führender H2-Anbieter für Industrie- und 
Transportkunden zu werden.

Bereits ab Anfang 2021 wird eine Elektrolyse-Anlage in der 
Rheinland Raffinerie grünen Wasserstoff herstellen — dazu nutzt 
sie Energie aus erneuerbaren Quellen. Nächstes Ziel soll es sein,  
eine 100-MW-Elektrolyse zu errichten — das ist die zehnfache 
Kapazität des laufenden Pilotprojektes. Und Fabian Ziegler verrät:

„Auch andernorts schauen wir uns Möglichkeiten an“

VorZurück

Was bedeutet Energiewende für Kunden? 

WASSERSTOFF — ENERGIE FÜR 
VIELE ANWENDUNGEN

www.shell.de/hydrogen



Nico Rosberg vor dem Start des Shell Energie-Dialogs in Berlin.  
Heute engagiert sich der Formel 1-Weltmeister auch bei der 
Formel E, einer Rennserie für Rennwagen mit Elektromotor. 

11 Jahre dauerte seine Formel-1-Karriere, 23 Grand Prix-Siege und 30 Pole-
Positionen hat er in dieser Zeit geholt. Und dann — fünf Tage nach seinem 
Sieg bei der Weltmeisterschaft von 2016 stieg er aus... und um. Heute gilt sein 
Beschleunigungsdrang der Nachhaltigkeit.

Als Unternehmer und Investor ist Nico Rosberg an zahlreichen Start-ups im 
Bereich Nachhaltigkeit beteiligt, unter anderem zur Förderung der e-Mobilität. 
„Es ist fünf vor zwölf“, und „Dieses Jahrzehnt ist unsere letzte Chance“ — so lauten 
heute die Schlagzeilen von Zeitungsinterviews mit dem Investor.

Beim Shell Energie-Dialog war der 35-jährige mit dabei — und ließ mit ebenso 
authentischen wie frischen Ansagen aufhorchen: „Shell ist auf dem richtigen 
Weg — wir alle müssen uns verändern. Dass Unternehmen wie Shell eine 
mutige Transformation wagen, ist ein unheimlich starkes Signal an die gesamte 
Wirtschaft“. Seine Aufforderung:

Naheliegend, dass sich Nico Rosberg besonders der Elektromobilität 
verschrieben hat. Aber der Weg sei noch weit, gibt er zu bedenken: Ein Elektro-
auto sei heute noch nicht nachhaltiger als ein Verbrennungsmotor. Deshalb sei es 
enorm wichtig, die Energiewende voranzutreiben, um auch den benötigten Strom 
nachhaltiger zu gestalten: „Ich hoffe, dass Shell eine ganz entscheidende Rolle 
spielen wird“.

Zurück

Das Porträt: Nico Rosberg

"SHELLS REISE GLEICHT MEINER REISE"

„Für eine Transformation ist es  
essenziell, Taten sprechen zu lassen 
und konkrete Ziele zu setzen“
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